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Stadtteil- und Familienzentrum am Mühlbach 
 

Stadtteilübergreifende Themen:  
 

Bürgerbeteiligung (A4): 
 
Das Engagement und die Beteiligung der 
Bürgerinnen und Bürger für Offenburg und die 
Identifikation mit ihrer Stadt werden gestärkt. 
 

Die Menschen als Experten für ihre eigene Le-
benswelt anzuerkennen, das ist eines der Ziele 
von Aktivierung und Beteiligung als Schwer-
punkt der SFZ in Offenburg.  
 
Um dies zielgerichtet tun zu können, ist Partizi-
pation von Betroffenen eine wichtige Haltung in 
der Arbeit der Stadtteil- und Familienzentren.  
Große Ereignisse warfen 2018 ihre Schatten vo-
raus. Die aktive Mitarbeit in der vorbereitenden 
Untersuchung zum geplanten Sanierungsgebiet 
Bahnhof Schlachthof, sei es in der Durchführung 
der Schlüsselpersonengespräche und der Betei-
ligung beim Markttag von Menschen und Akteu-
ren aus Nordwest zeigt den Willen zur Mitgestal-
tung der Stadt bei vielen Menschen.   
 

 
Markttag, April 2018 

 
Nicht nur Erwachsene haben Ideen, auch Ju-
gendliche bringen sich aktiv in die Gestaltung ih-
rer Lebenswelt ein, beispielsweise in der Ju-
gendbeteiligung über die SMVen im Schulzent-
rum zum Thema Radwege im Bereich Freibur-
ger Straße. Das Thema floss dann auch in den 
Bürgerabend ein und wurde so einer breiten Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht. Unter anderem 
in den Bürgerabenden lebt somit aktiv der Geist 
von MehrLiN weiter. 
 

 
Themen aus dem Stadtteil: 
E4: Die Stadt bietet allen Menschen in Offenburg 
die Chance auf kulturelle Teilhabe und 
achtet auf ein breites Angebotsspektrum 
für unterschiedliche Zielgruppen. 
 

 
Begegnung in vielfältigem Rahmen 
Miteinander ist eine Leitmaxime der Arbeit im 
SFZ am Mühlbach. Begegnung und miteinander 
im Kontakt sein steht deshalb bei den vielfälti-
gen Veranstaltungen im Vordergrund und stellt 
ein Kernthema aller Handlungsfelder dar.   

 
Neben dem großen Stadtteilfest fanden zahlrei-
che kleinere Aktivitäten im Quartier statt. Enge, 
tragfähige Kooperationen beispielsweise mit der 
Bürgervereinigung Nordwest und sozialen Ein-
richtungen wie dem St. Ursulaheim.   
 
Die bestehenden niedrigschwelligen Angebote 
wie Cafétreff, internationales Frühstück und das 
internationale Kochen konnten über die Zugän-
ge zu neuen Zielgruppen im Bereich der inter-
kulturellen Arbeit mit vielen neuen Besuchern 
belebt werden und zeigen die Notwendigkeit von 
Angeboten mit geringen Zugangsschwellen. 
Gleichzeitig werden sie von bürgerschaftlich en-
gagierten gestaltet und mitverantwortet, was die 
Integrationsleistung ins Quartier erhöht.  
  

 
Familienbrunch November 2018  

 
Profilbildung Familienbildung 
Im Rahmen der Arbeit in allen Handlungsfeldern 
des SFZ am Mühlbach bildete sich in 2018 ne-
ben der Arbeit als SFZ im Schulzentrum der 
Schwerpunkt niedrigschwelliger Familienbil-
dungsarbeit auf Grundlage eines partnerschaftli-
chen Erziehungsverständis‘ zwischen Fachkräf-
ten und Eltern heraus. Neben den bereits vor-
handenen Strukturen (Elternabende, Beteili-
gungsformate, Familienaktionen) bildeten sich 
weitere offene Angebote für Eltern heraus: Im 
November stand ein Familienbrunch auf der 
Agenda, der mit über 100 Besuchern die Erwar-
tungen stark übertraf. Im Frühjahr 2019 startet 
das Café Kinderwagen als Angebot für und mit 
Eltern mit Kleinkindern in Kooperation mit ent-
sprechenden Fachstellen. Vor dem Hintergrund 
einer wachsenden Einrichtung ist der persönli-
che Kontakt mit den Nutzern auch für die Kleins-
ten somit gut gewährleistet.   
 
 
Raum für Vielfalt 
Mit den verschiedensten Nutzungen der Räume 
im SFZ am Mühlbach und seit 2017 auch dem 
Stadtteilbüro bieten wir Raum für vielfältiges En-
gagement der Bürgerinnen und Bürger in Nord-
west. Die Marschrichtung ist weiterhin: weniger 
private Nutzungen, mehr bürgerschaftliches En-
gagement. 


